 

----- Original Message ----- 

From: <tpa@hna.de>

To: "Nuray Yildirim" <mugnuray@compuserve.de>

Cc: <ket@hna.de>

Sent: Wednesday, May 14, 2008 1:47 PM

Subject: Antwort: Presseerklärung

Hallo Frau Yldirim,

ob andere Parteien "bisher in der Verkehrsfrage in Kassel nichts gemacht
haben" ist im Fall unseres zusammenfassenden Berichts von Stellungnahmen zu
dem Thema keine Frage, die von Herrn Ketteritzsch zu beantworten wäre.

Dass Ihr Wahlbündnis als Nein-Sager dargestellt werde, wie Sie schreiben,
lässt sich durch unseren Text nicht belegen. Im Gegenteil: Dort heißt es
u.a. wörtlich: "Das Wahlbündnis AUF-Kassel sieht den Magistrat jetzt in der
Pflicht, ein eigenes Verkehrskonzept für Kassel vorzulegen." AUF als
Nein-Sager? Wo steht das?

Wenn sich viele Seiten zu einem Thema äußern, ist es guter journalistischer
Brauch, diese Stellungnahmen in ihren wesentlichen Aussagen in einem
Artikel zusammenzufassen. Das ist hier nachvollziehbar und ohne unzulässige
Wertung geschehen.

Mit freundlichem Gruß

Tibor Pézsa
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Hallo Herr Pesza,

ich protestiere dagegen, wie Ihr Redakteur meine Presseerklärung zur großen
Umweltzone verhackstückt hat. Bereits letztes Jahres haben wir in einem
Brief detailliert nachgewiesen, dass die Redaktion ständig versucht unser
Wahlbündnis als Nein-Sager, ohne eigene Vorschläge dazustellen. Diese Linie
wird von Herrn ket (in Ihrem Auftrag?) fortgesetzt, obwohl auch für ihn
offensichtlich ich eine ganze Reihe Vorschläge mache. Die mögen Ihnen und
der Redaktion nicht gefallen, aber das ist nicht meine Sache.

Außerdem stellt mich Ihr Redakteur in eine Reihe mit den Vertretern der
Parteien im Rathaus, die bisher in der Verkehrsfrage in Kassel nichts
gemacht haben. Auch das ist ein unseriöser journalistischer Stil. Abgesehen
davon versucht er auch noch den Eindruck zu erwecken, als würde sich
beispielsweise die CDU für den Schutz der Bürger in Kassel vor der
Feinstaubbelastung einsetzen.

Ich fordere Sie auf, den wirklichen Inhalts meiner Presseerklärung zu
veröffentlichen und endlich aufzuhören Presseerklärungen unseres
Wahlbündnisses wahrheitswidrig widerzugeben.

Mit freundlichen Grüßen

Nuray Yildirim
Stadtverordnete AUF-Kassel

